
Tarni-titsche Rundschau-. 
Morinz Brand-ensqu 

Briesen. Beim Baden ertranl 
im hiesigen See der 25jährige Bärte-: 
Karl Hinle aus Berlin, Wrangelsira- 
ße 77. Er hielt sich hier zur Erholung 
bei seinem Onkel, dem Hoflonditor 
Jaenicle (Berlin) auf. 

Landsberg a. W. Jm 63. Le- 
bensjahre verstarb hier der Rentier 
Karl Haeberleim Der Entschlafene 
stand lange Jahre hindurch mitten im 
Kunstleben unserer Stadt. Er war 
u. a. langjähriger Leiter des städti- 
schen Museumö und Gründer der 
Kunstausstellungem die alle zwei 
Jahre hier stattfinden. 

Lichtenberg. Der Grundbe- 
sitzerverein von H.henschönhansen hat 
an die Einwohnerschaft der Gemeinde 
einen Aufruf erlassen« der fiir eine 
Eingemeidung Hohenschönhauseng in 
Lichtenberg Stimmung macht und die 
Vorteile schildert, die der Gemeinde 
durch diese Berschmelzung entstehe-n. 

Plöyensee. Jn aller Stille 
wurde auf dem Friedhof der Straf- 
anstalt der Mörder Franz Schutze be- 
erdigt. Schulze hatte vor drei Jah- 
ren, als er sechzehn Jahre alt war. 
seine Großmutter ermordet und be- 
raubt. Fiir diese Tat wurde er da- 
mals zu silnffehn Jahren Gefängniß 
verurteilt. D e Strafe verbiißte er in 
der Strafanstalt zu Pliiyenseq wo 
er in der legten Zeit eines Lungenleis 
dens wegen im Lazarett der Anstalt 
lag, bis er ietzt an den Folgen der 
Krankheit gestorben ist. 

Weißensee. Jn der Nacht zum 
Sonntag-; haben Diebe den jtidischen 
Friedhof in Weißensee heimgesucht. 
Sie brachen Bronzeletten von Erb- 
begriibnifsen und verschwanden damit 
Die einschlii tgen Händler und Ge- 
schäftsleute nd von der Polizei aus 
den Diebstahl aufmerksam gemacht 
worden. 

Zitsllichau. Von wenigen Wo- 
ehen wurden von der hiesigen Damen- 
tuchsabril Carl Etchmann 17 Arbeiter 
bei dieser Firma durch Ehren- und 
Geldgeschenle ausgezeichnet Die Fir- 
ma hatte wieder zwei Jubilaret Rein-« 
hold Rösler und«Pauline Wolf. Sie 
erhielten vom Verein deutscher Tuch- 
und Wollenwarensabrilanten ein Eh- 
rendiplom für »Treue in der Arbeit« 
und vom Chef des Hauses ein ansehn- 
liches Geldgeschent überreichts 

Provinz Oktpreutzew 
Allensiein. Der Bahnarbeiter 

Puff aus Arnsdorf wurde auf detu 
Bahnkörper der Strecke Königs-berg- 
Allenstein tot aufgefunden. Dies Un- 
tersuchung ergab, daß Puff durch 
Messerstiche verletzt und dann zur Vet- 
deckung der Tat auf das Geleis e- 

schleppt worden war. Ein auf ie 
Spur gesetzter Polizeihund verbellte 
einen Arbeiter, der aber leugnet, die 
Tat begangen zu haben. 

Fischhaufen Bei der Bürger- 
meisterwahl in Briesen ist der hiesige 
Bürgermeister Schutz fast einstimmg 
gewählt worden. 

Fürstenwerder. Auf dem 
Felde be Fürstenwerder wurde ein 
Felde bei Fürstenwerder wurde ein 

-ter, einer polnischen Schnitterin Sy- 
kowska, lebendig begraben. 

Gumbinnen. Der 438 Mor- 
gen große Gut Purwien, das der 
Gutsbesitzer Kolbe vor 5 Jahren für 
129,000 Mark von dem Gutsbesitzer 
Kühn erstand, hat er nun für 200,000 
Mark an einen Herrn aus Ostfries- 
land verkauft. 

Jrovinz Yoktpreupew 
Riefenburen Bei dem König- 

schießen der hiesigen Schützengiide er- 

rang die Königswitrde Herr Schuh- 
machernteister Schessler. Erster Rit- 
ter wurde Herr ChansseeiAusseher 
Festen zweiter Ritter Herr Kaut- 
mann Brann. 

S t u hin Bei dein s. Sohne des 
Pferdeinechtes Karl Bromberg aus 
Adl.-Bruch im Kreise Stnhtn hat 
der Kronprinz eine Pqienfteiie ange- 
nommen und den Eltern des Tönt- 
tinqe ein Patengeschenk von 80 Mark 

zeig-gen taki-n 
its i t. ·"n dem Wohnt-gute des 

Sigentiirners onna-steh aus Ton-ell- 
ningien brach Feuer qui-. dni die 

paauetvodner in tiefem Schlafe 
überreichte Sie reiieien um« das 
nackte Leben. Der haust-est er war 
vor 24 Stunden nnd einer Znigss 
herner Minit nie Leiche nach Dante 
gebracht worden nnd sollte am ande- 
ren Tage beerdigt werden. Die Leiche 
verbrannte Mt within-Un 

vatm Iomudekem 
s n tin ni. hier ist die geschieden-e 

rast Vierth- Sradm Ied- Hienie. 
Meer-nisten werde-. Sie wird 

des Diebs-Its in drei und des se- 
te I it zwei plsen Ietiduid t. 

rette-rette Eine eitene 
seie- iennte am Semeiteradidties 
die states-Ideen Inst-r in Greifs- 
Issid den. J e eilte-, treu-e 
Ienim e ist von m See. 
der Leid nnd eeId in guten nnd 
fis-erei- iZeiten seit der II te Ietetii 
hi. ice-nie met eine Unsere euren-is- 
Tsticteii Its Genie-return zweites- 
UW. Ei bildet Mr die IMM. 
tdstt Ist-te eine lebe-se Idee-it de 
er sen irde- .Iites dirs-' eine mess- 
ts tieie diese zu deride 

s sei bete entsee- nm der 
.Ii Reif Wie-en anentsekei 
II. er sen Mit-ten hine- 
tU W« stsiiseeiez is einseit- 

gen Zeiten, als es noch keine offiziels 
len Fechtlehrer gab. wurden die Atti- 
ven von ihm »eingepautt'«. Die Bur- 
schenschaft Rugia ehrte ihren Jubilar 
durch eine Festtneipe unter Ueber-rei- 
chung von Ehrenspenden der Alten 
Herren und Attiven. 

Provinz Zchkwwig »He-mein. 
Nord - Schleswig Bei ei- 

nem Gewitter wurden weiter der Hof 
des Landmannes Kongstedt in Farris 
und in Ajerstedt der Besitz des Land- 
mannes Rohde eingeiischert. 

N o rto ri. Dr. med. Friedrich 
Thilo, ein Krieger von 1870——71 ist 
gestorben. Er trat als Freiwilliger 
ein und ein Stabsoffizier erfreute sich 
an dem großen stattlichen jungen 
Menschen und sagte: »Sie müssen ja 
15 Franzosen auf einmal unter die 
Arme nehmen« Naachdem er an drei 
Gefechten sowie an der Schlacht bei 
Gravelotte teilgenommen, ließ er sich 
nach dem Kriege hier als Arzt nieder 
und war auch Bahn-, Armen- und 
Jrnpfarzt siir diesen Bezirk. 

Nendsburg Der aus Otten- 
dorf bei hamburg stammende Mus- 
tetier Schröder, sub-Regt No. 85, 
stürzte nachts aus einem Fenster der 
1, Etage der Kaserne und wurde 
schwer verlehh 

Welselburen. Landmann 
G. Hinrichs in Reinsbiittel verkaufte 
durch Vermittlung des Gütermailers 
Joh. Hausen dahier feinen 81X2 Mor- 
gen großen Besit mit voller Ernte an 
Aug. Spiieth und Thiessen in Reini- » 

biittel mit Antrttt zum Is. August. 
pro-ins Meers-m. » 

Bresla u. Ein Mord und 
Selbstmord bat sich in dem hause 
Babnbofstraße W ereignet. Dort bat 
der 24 Jahre alte Unteroffisier Iris 
Anton vom Jnfanterieregiment Ro. 
51 seine Braut, die 28 Jabre alte 
Berliiuferin Eise Winter, die in dem 
Hause ein möbliertes immer be- 
wohnte, mit seinem Dien ewebr er-( 
schossen und mit einem z ten Schutz J 
sich selbst getötet. Die Tat gescha 
gegen 514 Ubr still-. Als Mitbewolp T 

nersherbeieilten und die verschlossene 
Tiir gewaltsam geöffnet worden war, 
fand man beide am Boden liegend als 
Leichen vor. Die Schüsse waren ihnen 
mitten durchs gerz gegangen und bat- 
ien sofort den« od berbeigeftibrt. Die 
Leiche der Braut wurde in das Lei- 
chenschauhaus der Klinih die des 
Unteroffiziers in die Leichenhalle des 
Garnisonlazaretts gebracht. 

B r ais ch. Ein Zietendentmal « 

in Gestalt einer Aussichtswarte wird 
auf dem Huhlberge bei Braisch,« Kreis 
Leobschiitz, errichtet werden. Das 
Bauwerk soll die Erinnerun wach- 
halten an Zietens Anwesen .it auf 
dem Berge während des Siebenjiihri- 
gen Krieges. 

Cromrnenau. Hier brach auf 
der Besißung des Gutsbesitzers H. 
Geier Feuer aus, durch welches 
Wohnhaus, Stall und Scheune voll- 
ständig eingeäschert wurden. 

La u ba n. Das den Tschirners 
schen Erben in Ober - Kerzdorf ge- 
hörige Bauerngut in Größe von 112 
Morgen ist an den Gutsbesitzer Bruno 
Tschirner daselbst verkauft worden. 

Provinz Polen. 
Pleschen. Der Gärtner Sini- 

doder aus Raszewy ist seinem Leicht- 
s sinn zum Opfer gefallen. Er aß Kir- 
sschen und trank Bier darauf, worauf 
Her so schwer trank wurde, daß er in 
»das Krankenhaus geschafft werden 
mußte; dort ist er einige Tage dar- 
auf gestorben. 

Rako witz. Hier wurde der 
Kunstschüye eines Wanderzirkus ver- 

haftet. Der Mann hatte auf Kinder-, 
die sich an dem Zirluszelt zu schaffen 

f machten Und in Giite nicht megznbrim 
Ygen waren, aus einer Scheibenbiichse 
;geschossen, wobei vier Knaben schwer 
; verletzt wurden. 

f Jwvinz Hechten. 

, 
Magdebueg. Bei der Firma 

kWilliam Turnu, Unternehmer site 
Dampfpflugkultmea, begin n am 1. 
August die Maschinenm stre Ernst 
Drevenstedt und A uft Rufs ihr Is- 

jäheifea Geschäft-ja Mann 
B even-W Auf der Strecke 

ZOOZZOIYM Und-v med- Wissshsys 
wurde der Rettenarbeitee Otto Des 
aus Wetter-does vom Zuge Re. 7 
überfahren und istle verleit. Da 

nicht zur Arbeit erschienen war, 
Icqu istsgxichetwekie cetdfsmsedeekiche 
Ab cht vor- 

alle. Dem General Scham- 
hae . dee am 2. Mai 1818 In der 
Schlacht bei Ins-Melan stet. Ml 
am L. Mai nächsten Sah-es sue un- 

dektjahefeiee ans dem Schlacht edde 
des steh-Reichen ein 10 Mem 
hohes Denkmal mich-i werden. Den 
Ismeaa site das Ventmal eesieu see 

Alsdann sank Ins-ff in Wiss-at 
des can-. 

see · Orte-stehen w 
dies nvtpeetmneiseh und Ge- 

105 Use-ein Mem sein Wissetw des-Den nnd verband damit e 

Beide fein-e neuen Ums-Magne- 
vamz Neuma- 

ITnUeInt Ins einem Waid- 
ses ans set-sen is esn Idee-e Met- 
« Saul-dessen mit hauen en. das 
eine in SIUMUIMI seine-de 
cui-same Motten Dem-. sen ed- 
mn hinweisen-Qu- übers-sen 
nnd is ein-Impe- Ui Its neu 
seine-. Vae Mite- Iae m ees 
die sseade mlaeen und kann Im 

ist-W com Kessel-. Leiden CI 
san see in den satt Ieich- 
smsstn Its-O IN JOHN Indem-. 

IsOönobriicL Von einem durchge- 
henden Gespann, das er aushalten 
wollte, wurde aus der Altstadt der ver- 
heiratete Kausmann Henschen überfah- 
ren und so schwer ver-lehr daß er nach 
einer Stunde im städtischen Kranken- 
hause starb. 

Wilhelmgbnrg. Ein größeres 
Feuer äscherte das hintere Wohnhaus 
des Bäckernreisierg Vucher, Reis-erstie- 
ger Deich 72, ein. Das Mohiliar, das 
nicht versichert war, verbrannte zum 
größten Theil. 

Irovinz Fechten 
A p l e r b e ck. Noch kurzem Kran- 

lenlager ist der frühere Hauptlehrer 
der katholischen Schule, Herr Joses 
Litnnenbürger, gestorben. Geboten zu 
Courl, besuchte er das Lehrerseminnr 
u Brünn und erhielt seine erste An- stellung in Aplerbeck, wo er 40 Jah- 

re als Lehrer tstig war. Vor zwei 
Jahren trat er in den wohlverdien- 
ten Ruhestand. 

C a st r o p. Der 8jährige Sohn der 
Eheleute Johann Rasews!i, Bunlei 
straße, stürzte aus dem Fenster und 
erlttt schwere Verlesungew « 

s D o r tm u n v. Der Frauenarzt 
JDr. Hartung vergistete sich bei seiner 
!Verhastung, die wegen Vergehen ge- 
"gen das Strafgesetzbuch erfolgt war. 

Lüdenscheid. Hier wurde der- 
Hannnerschrnied Schmin ermordet 
ausgesunben. Der Täter, Fabrikat- 
better Michel, wurde trr das Gerichts- 
gessngnts eingellesert. 

BRUNO-Uns 
Milhlherm a. Ruhr. Die flie- 

giernng hat das Projekt einer Ver- 
bindung von Mühlheim mit dem 
Rhein durch einen schissbaren Wasser- 
weg genehmigt Dadurch wird die 
Kanaliiierung der Ruhr don Mühl- m bis sur Ackerslihre in Du · 

urg vorgesehen. 
der Verbindung-html sum Rhein- 
herneianal siihren. » 

Oberhausen. Aus der Zeche Oherhausen waren aus der se sien 
Sohle Arbeiter damit beschäftigt ei- 
nen Querschlag auszuführen- Sie ha- 
ben dad« einen wahrscheinlich von 
der Mittagsschicht herrührenden 
Schuß entzündet Durch die Explo- 
sion wurden zwei Arbeiter getötet, 

Sizii schwer und einer leichter ver- 
e 
Ottweiler. hier sind drei 

Verbrecher oerhastet worden, die schon 
längere Zeit ein eintriigliched Geschäft 
als Falschmünzer betrieben haben. 
Jm Keller des von ihnen bewohnten 
Hauses entdeckte man eine regelrechte 
Falschmünzerwerlstati. Wie an Ort 
und Stelle festgestellt werden konnte, 
stellten die Falschmünzer neben Kro- 
nen und Doppellronen auch ö- und 
2-Marlstilcke her. Jn benachbarten 
großen Stadien wurde das falsche 
Geld abgeseszt. 

Wesel. Eine Schillseier großen 
Stils zum Gedächtnis der Erschie- 
ßung der els Schillschen Ossiziere ist 
hier geplant. Aus eine Einladung des 

Von hier aus soll 

Weseler Turnvereind sand eine Vers 
sammlung statt, welcher der Vertre- 
ter der städtischen Behörde, die Di-. 
reltoren des Gymnasiums und des 
städtischen Liniequ die Leiter der 
Vollsschulem mehrere Ossiziere der 
Garnison sowie die Leiter fast aller 
Vereine und Abteilungen, die Leibes- 
übungen und Jugendpslege treiben. 
Lehrerinnen und Lehrer beiwohnten. 
Es wurde beschlossen, am 29. Sep- 
tember d. J. eine großangelegte 
Schillseier als städtisches Spiel- und 
Turnsesi abzuhalten, bei der alle We- 
seler Schulen und der Körpervslege 
dienenden Vereine mitwirken sollen. 
Ein großer historischer Festzng wird 
der Feier die wertvollste Bedeutung 
geben. 

Provinz Degen-Hagern. 
Rufs-L Im Aiier von ZEIT-S 

Jahren verstarb hier der inaiiive Ge« 
nerniarzi der preußischen Armee Dr. 
nied. Gusse-v Lindner. Er hatte die 
drei Ieidziige mii Auszeichnung mit- 
gemacht uni- iich besonders im 
deutsch - französischen Kriege so ais 
Ehirurg bewii i, das er das ciserne 
Nr erster iasse erhielt. —- Das 
Mai inniiich « mich-Nicht Jnfiiini 
von s. U. dreien-im uns this-I tonnie cm 17. August an ein - 

speiset Belieben suriickbi nen. Im 
bre 1762 wurde es durch Pf he. seeiihsuvi eqriindei. e 

iiinfie Oenersiion Iesi in der Lei- 

iusB iiiiis. 
iiendori. Der siis ichlng hier dreimal ein« eine Geheime un 

ein Stall brannten sb. -- Zwischen 
sites und ebnen siiirsie ein Lond- 
wiei ans s ist-ach aus dein set siedend- Der Widrige 
iöhner Uuib aus Sen-endet- siiks e 

in den chemischen Wien von Isid- 
neims kunnin in die Cis-. 
das er den heil dskchichsniii und. 
die suiieehu mithin 

ei ist. das Uiii se- 
en sie-di usn isnnie due an. 

der die en icidoiiiessen somidsies 
feiern. I Wien M zahlreich cui i 

iuicnien einseinnder. Use-U ist-ON 
m Wein mein »Liebe-inhi· dein 

Fuiiisr ene Gen-ede- nmcs II 
e ne seminis-se iieine seie- ins( 
Stadt-sei usw« ! 

Uiedetinssiieim Ili- dies 
Sinrichiunn des Ists-IN its sue-« 
Inmekwmeönde III-eben Inn m 
Cissiseeeedneieuerissmiuns Uh- 
ilvti Mars des-Mist 

Imokdcuiiefs Dis-hu 
- c« se I n d e e I. scqiits Neste 

der Fabriinrbeiter Körner aus 
Obern-irrt ein alter Kriegsveteraty 
beim Walds löschen in Klosterlauss 
nid so ungl·cklich, daß er bald da- 
nach verstarb. 

Ronneburg. Das in der 
Friedrichstraße gelegene Wohnhaus 
des Steinsesermeisters Vogel brann- 

te mit sämtlichemMobiliar total nie- 
der. Die angrenzenden Wobnhönlek 
standen in großer Gefahr-, konnten 
aber gerettet werden. Um Mitter- 
nacht weilte der Herzog von Sachsen- 
Altenburg an der Brandstellr. 

U nterm haus. Hier explodier- 
te in der Färberei von Schutze öl- 
Leube ein Dampstessei. Dabei wur- 
de der Jngenieur Bierwerih von der 
Webersirma Weiß-log, der die Fir- 
ma seht gehört, tödlich verlekt Der 
Bedauernswerte starb alsba d nach 
seiner Einlieferung ins Krankenhaus 
Zwei Arbeiter wurden bei der Ex- 
plosion schwer verleyt durch Verer- 
bung. Die Ursache der Explosion ist 
nicht ermittelt. 

» 

sacht-w » 

Dresden. Schwere Brand-T 
wunde ernst im Grundstück Land-! 
haudfiraße 4 ein etwa 12 Jahre alte-i 
Schulmödchen. Das Kind hatte in« 
der Küche Spiritud im Lacher nachge- 
fullt, wobei die Flüssigkeit explodierte 
znd die Kleidung des Mädchens in 
Brand feste. Das Kind wurde in 
botfnnn slofem Zustande nach dem 
Friedri ftiidier Krankenhaus gebracht 
Dort ist es noch in der Nacht den 
Perlehungen erlegen. 

Adorf. hier fiiirzten zwei Nin-« 
der des Stinners Röder aus demi 

lzweiteu Stock av. Das nebeuiiihktge 
Mädchen war tot; der Knabe erlitt- 
rkichn soc-im- I 

Arbia bei usetn Durch eins 
uer wurde hier die Schiene desj 

,- ifchlers Schindker vernichtet. ni« 
i 

fpr e der rasen ihe ging auch s 

iBeerkinm s Na bari h. Maltte 
;in Flammen auf und brannte nieder. 
Wem Mobilar konnte nur wenig- 
Jgerettet werden. i 
s Frankenberg Der 12iiihrige’ 
Schulknabe Richter aus Chemnih ba- 

sdete mit mehreren Schulkameraden an! 
Hder Harraseiehe in der Zf opau und! 
:fand dabei den Tod an ener tiefeni 
Stelle. i 

G e r g d o r f. Jnfolge Nervenleii ? 
deng mahte Frau verw. Iiekert ihrer 
Leben durch Erhiingen ein Ende. 

Hohenftein - Ernftthal. 
Als Paftor an St. Trinitatis wurde 
der Predigtsamtdkandidat Boefznick. 
aus Leipzig gewählt i 

« Mffensxarmstadb 
Frankfurt a. M. Jn dem 

Leinw- und Wollwarenlager des 
Konfektionsgefchiifked von Fuhrliins 
der, Fahrgapk entstand ein Brand, 
der zwar ba geliifcht werden konn- 
te, aber trotzdem einen Schaden von 
20,- bis 25,000 Mark anrichten- 

Gießen. Jn Treis a. d. L. 
wurde der Nachtwächter Pfeil von ei- 
nem Personenzuge getötet. 

Mainz. Jnfolge des außeror- 
dentlich guten Augfalles der Roggen- 
ernte in Rheinhessen, der die Durch- 
fchnitibeririignisse der letzten Jahre 
erheblich übertrifft, sind in einer gro- 
ßen Anzahl von rheinheftifchen Ge- 
meinden die Brotpteifr rn starkem 
Rückgang begriffen. So wird zum 
Beispiel das vierßfiindige Schwarz- 
brot, das bisher 0 bis 52 Pfennige 

"kvftete, fest mit 44 bis 46 Pfennige 
verkauft. 

Bayern 
Milnchen. Bei einer Partie 

au der Passeierspise stürzte ein 
M nchener Student Goerh infolge 
Stolperns iiber fein eigenes Eispickel ! 
etwa Hundertfilnfzig Meter tief ab.. 
Er sch ug sich die Schädeldecke ein und ’ 

war sofort tot. Auf der Passeier-" 
spihe verungliickte kürzlich auch ein be- 
kannter Wiener Advelat Dr. Max 
Dorfingey der in Begleiiun eines 
Freundes, zweier Führer un eines 
Trägen den Aufttieg unternommen 
hatte. Unterwegs wurde Dr. Doeftni 
ger durch einen berabtallenben Stein 

;am its i«ge«tr·offen. stürzte ab und 

F Au. ter feierte Geistlicher Rat 
olepls M eger sein Wilhelqu Pete- 

: eeiubilluun 
« Bleibach. Das lygitibeige 
Kind M Steinhauers Feuer Beitr lauer in Bleibach bei Abstiqu fiiir e 

in einen Welle-grobem der durch e· 

enqåtse unstet-wollen war. und er- 

run 
Oe r n. Der ls obre alte Delo- 

nomtelpdn Boreas ttler von Wie- 
lethdrus ever det feiner Geliebten in 
Gern seien Instrument-rin- Ist 
dein del-Des blieb er un dem Deus 
des verdetreteten immer-rennt Kett 
in seen stehen« . derselben seit 
les-n Lets sen Oenseu heim und 
feste su dem tdo let reden Mtim 
Jst-i Orts du un me sein del-I ds. 
ist« teetde les Denkt« Du ging Mk 
ler fert. unl- Leij. see ihn ekle-sen 
leiste. sites dein Ritter need Me- 
ter nehm eine Wiss-del und letzte-g 
mit steter Im seit out den syst 
des der Stiel der Ists del eb- 
nen-I stets trug eine ge n Zenti- 
meter les IIan es der sites send 
eine lebet tät-liche. drei Dritt-ein 
breite In out been III-f des-; 
er ich-eile einh- Ieø prettchen 
Les-u und see W ttt fee heit- e· 
se ne« Istqu seitens-w I. 
UIM items tut W MS see 
III-sitt «- 

! Dürre-money 
Freudenftadt. Jrn Alter von 

erst 42 Jahren ist hier an Gesichts- 
rofe der Amtzrichter Schmid Yerftors 
ben, der seit vier Jahren hier als 
Amtsrichter und vorher als Amtsans 
walt in Aalen, sowie als Hilfsrichter 
in Tettnang und Gmiind tätig war. 

Gaggenau. Auf der Straße 
nach Gaggenau fuhr der 18jährige 
Arbeiter W. Mart von Michelbach mit 
seinem Fahrrad auf ein ihm entge- 
genkommendes Fuhrwerk. M. wurde 
vom Rade geschleudert und erlitt lo 
schwere Verletzungen, daß er starb. 

Oberrot, QsLL Gaildorf. In 
dem Weiter Frankenberg sind die zu- 
sammengebauten Scheuern des An- 
walts Dietrich und Bauern Schließ- 
mann bis auf den Grund niederge- 
brannt. Das Vieh konnte gerettet 
werden. 

Oebringetu Beim Ueberfteigen 
eines Zaunes tam der 11 jährige Sohn 
des Kaufmanns Lämrnle hier lo un- 

glücklich auf den Zaun zu liegen, daß 
ihm ein Etsensiab in den Leib drang. 

Karlsruhe. Jn Anwesenheit 
der Spinen der staatlichen Behörden 
wurde in Diirrheim im Schwarzwald 
das riedrich · Luisen - Dospiz fiir 
ifraeltisehe Kinder eingeweiht. 

eidrlberg. Ein fchrertliches 
JEn fand ein WandervogeL der mit 
mehreren Kameraden bei Ziegelhausen 
ein Bad nehmen wollte. Es handelt 

Beth um den 20 Jahre alten Iris 
oli aus Weinheim, der sich mit ei- 

nem« Trupp Wandervitgel auf einem 
lisnsflng befand. Der junge Mann. 
der einen Konfsprung ins Wasser ma- 

chen wollte, stieß dabei auf einen 
Stein und zog sich am Valswirbel 
derartige Berlehungen zu, daß der 
Tod fotort eintrat. 

La·ngenbrand. Vier sehte der 
Blih das Wohnhaus des Zimmer- 
manns Bott in Brand. Das Unwesen 
brannte vollständig nieder. Der 
Schaden beträgt 20,000 Mart. 

Mannheim. Mehrere Kinder 
spielten in einer Sandgrube hinter 
der Antlinfabril. Der S Jahre alte 
Karl Joses Wegmann und der 
gleichaltrtge Andreas Ort hatten sich 
eine hshle in den San gegraben. 
Als die anderen Kinder an der Sand- 
grube spielten, stitrzte die höhle ein 
und begrub beide Jungen im Sande. 
Orth sonnte sich retten, Wegmann 
wurde von den Sandmassen erdrückt 
und erstickte. Die angestellten Wie- 
derbelebungsversuche waren erfolglos. 

Dis-triviale 
Neustadt a. O. Ein Knabe 

namens Weidmann fand auf der 
Straße eine Blechbiichse, die er mit 
einem Hammer zerschlug. Dabei ex- 
plodierte die mit Sprengstoff gefüllte 
Büchse und die Splitter derselben 
drangen dem Knaben in das Gesicht 
und die Beine. 

Pi r m a se n s. Bei Ansschlagen 
von Dachgauben an einem Neubau 
stürzte der 26 Jahre alte Zimmer- 
mann Faust so unglücklich ab, daß er 

nach wenigen Minuten starb. Mit 
ihm abgestiirzt sind noch zwei weitere 
Zimmerelute, die jedoch tn den Bau 
fielen und mit leichteren Verletzungen 
davoniamen. 

Schweigen. Kürzlich wurde 
auf dem Weißenburger Bahnhof der 
Rangierer Klein aus Schweigen von 

einer Reihe Güterwagen überfahren. 
Er muß auf den regennassen Schienen 
ausgeglitten sein. Die Räer gingen 
ihm quer über die Brust. Klein war 

sofort tot. Er hinterliißt eine Wittwe 
und ein Kind. 

-«-. 

Ull as· III-oft nat- I.e 

S l raßbu tg Getrunken ist hier 
der 17jöhkige Daniel Ullnmnn Erst 
nach langem Suchen gelang es, den 
Ettennlenen aus den wirbelnden 
Wasseen dee Schlachilzauslchleufe ans 
Tagesllchl zu fördern. Der Tote wies 
Verletzungen an: Kopfe auf 

Baslenbetg Altle wurde 
der hiesige Jnvalide Anselm Gasse » n schwerer Mißvndlnng s 
Seelnets Vonne zu elnem Jahr Ge- 

silngnls und loforllqet Vethailunq 
Lveeukleilt G legte Berufung ein, 
lam aber von- Qesen ln die Temele 
denn vle Clemens-net ln meinst et- 

bsdle dle Strafe auf IF- obenan Diebendofen In 
lilöe s Kallno des M haft-ten - Re- 

sentenlp ln Weise-ebenen Wed- ein 

Liebeochen und der Keller lilchllq ge- 

lessen-It Reste-ebnes 
» Rost eck· Dei plnlldeullche Klub 
Jetnnstollele lllesllch tm Bahnpr- 
lMel elnen gnl besuchten Unterhal- 

nly sehend Dabei äkeeelchle see 

yet-Fu Heilands dem lelldeeen 
len belä- n Uekllsenden des Mut-G 
Keimes lleellnq in Isseck. das 
Mklem dee Odeenmlälledlchnfl Schensees des Taufe 
des siebenten Tochter des sutlyeel 
Lan helle Ue ältestenqu elne 
Vol nnelie lldeenesnsnem 

Bot-Hunnen Clne Um 
dle need lese cui erhellen me und 
III-Gen enMelt made nnl dein 
Besenan des Gesteine Osan ln 
Sepmächeeniees sein-den 

Viere Oe I l 

soc-neues Oel-I steh-W se- 
p- Ieleeie M selten- und Wust 

lnnensnenee Ah uAste Mc- Ists n l 
tu see tlslne gelee- 
III-ell. den-TI- e Iens see-de see-m and sn M sehne- 

Iepe m see 

M 

Dienste der Hamburger Polizei. —- 

Beim Spielen aus einem vor der 
Wichhorstschen Werst liegenden Holz- 

ffloß fiel der vierjährige Sohn des 
Docknreisters der Werst, Pagels, ins 

IWniser. Es waren rasch helfend- 
Hönde zur Stelle, doch lanr die Hilfe 
zn spät. Der Kleine lvar schon er- 

trunlen. —«— Herr Heinrich Altroct sei- 
Ierie die 25. Wiederkehr des Tages. 
san dem er bei der Soriedod Vinicolc, 
LS. cis- L. Durlacher, angestellt wurde. 

scfs ist der vierte Angestellte der über 

III Jahre im Dienste dieser Firma 
t. 

schwere 
Prögels. Die ossizielle Ein- 

weihnnasseier der Drahtseilbnhn Li- 
gerz-Prägels nahm einen schönen Ver- 
lauf. Anwesend waren als Vertreter 
der bernischen Regierung Reaierunazs 
pröstdent Bnrren nnd stieg-Rat Si- 
snonin. Arn Festbanleti im hotel 
Mont Sonhait begrüßte Dr. A. Rose 
sel, Präsident des Verwaltunasrates, 
die Gäste und überreichte dem Erbauer 
der Bahn, Jngentenr Dur-ten sowie 
dem Wertsiilxrer. Geschenke Regt-Rat 
Simonin wünschte dem Unternehmen 

fim Namen der Regierung eine schsne 
TannnsL 

Steckt-ern Hier ist das zur 
Bierbranerei »So-um« gehörige, siit 
12,000 Fr. versicherte Weierbaut iumt 

Wem silr 6000 Fr. versicherten Mobi- 
lar niedergehn-nnd 

The-n. Zum orsteneister des 
Oberlandei ist vorn egiernngireri ge- 
wählt worden Kreisel-erweitet N. 
Pulver in Thum 

Zurich. Aus dem imritt M 
einer Nelognoszternngtit ans stiie re 
der Generalstabsenesot Wille, im i- 
vilverlsitltnts Direktor der Eli-mer« 
Milchgesellsehast, mit seinem Pferd se 
nnglttcklt , das ers an den Folgen ei- 
nes Schii lbrnches gestorben ist. Ver 
Verunglitckte war Teilnelymee eines 
Speziollnrsus stir Oifiiiere der Is- 
heren StiilIe des Z. Armeekervs, der 
unter persönlicher Leitung seines Un- 
ters, Oberstlorpiienesnsndant Wille- 
im dinbliet aus die bevorstehean 

ferbstmsnövee des Kote-I, denen Kai- 

fer vWilhelm beiwohnen wird, stott- 
an 

! Oetlerretchijngam- 
s Wien. n seiner Wohnung« 
Ell-» Schilane eraasse No. I, ist dee 
Generalselretär der Slldbahngeselli 

,schaft Dr. Alfred Dermann im sc- 
)Lebenöjahre gestorben. —- Jn seiner 
)Wohnung, Karlsgasse 14, ist der 

,FML. d. N. Thomas Edler «v. Gecs 
! gestorben. Die Leiche wurde aus dem 
! Zensmnkievhofe beigelegt. 

—- Vor 
ieiniger Zeit war der Fle schhauer Jo- 
tsef Kraft in Begleitung des Konsi- 
spienten Dr. Birken im Lolale des 

fFleischhauerö Gustav Schön erschie- 
nen, um eine Pfandung vorzunehmen. 
Als Kraft erklärte, er wolle das 
Fleisch mit Beschlag belegen, eilte 
Schön aus der Küche in den Laden 
voraus,- ergriff ein großes Einschneii 
bemessen das er mit den Worten- 
»Jent kannst Fleisch wegnehmen, du 
Hund!« dem Gläubiger in den Leid 
rannte. Schwer verletzt wurde err 

Kraft in das Spital über het- 
Schön wurde wegen dieses Attentats 
vom Strafgericht zu sechs Monaten 
schweren Kerker verurteilt. Der Ver- 
letzte verllagte beim Zivilgericht den 
Schön wegen der Folgen der Vet- 
letzung auf 4000 Kronen Schmer- 
zensgeld und 738 Kronen Heilunass 
kosten und Verdienstentgang. Der 
Senat sprach dem Kläger im ganzen 
2448 Kronen Schadenerfaß zu. — 

Die stährige Magd Berta Sucharda 
wurde an ihrem Dienstorte, 4. Bezirk, 
Paulanergalle 14, mti einer schweren 
Leuchigqsvergisiung ausgefunden Die» 

iNeiiungsgesellschasi brachte sie in das 
iWiener Kranienhanih Dort isi Bereit 
Suchardq bald nach ihrer Ausnahme 
gestorben. Sie haiie aus dein Gas- 
rechard Wasser siie Tee gen-semi. 
Der Rechardhahn wurde auch halb 
geschlossen gesunden. Der schwere 
Schlauch haiie eine schlechie Masse 
und diirste linker vorn N rd iste- 
uniergesallen se es. Da der des nur 
halb feeschlossen war, konnte i M 
Wars- nderi »Mit-liessen —- Aulis 
nat sm- ver einem-eig- nem-m. Dom 
Nosenberpen i. Be irl, seiinf s 
i) weh-thust durch tur« aus ernst 
Fensier seiner im vierien Sie-vers 
crelegenen Wohnt-no neibieh Rosen- 
berg war von einem schweren Mo ers-» 
leiden desaiien Er aiie sich des lb 
ichvn einmal operieren lassen einig-eh In der iesien Heil siellien sich sie r- 
erscheinnngen en. Rosenherqen der 

Ziir Iqu and drei kleine Kinder sie 
org-n dalie. wurde wieder Mile 

eig« und es war ihm «ssendcr, das er 
sich einer neaeeiieden Oper-lieu irr 
unieuieiien dabe. Diese Aussicht 
maedie ihn iebensiiberdriist VI 
snnn feinen Gemäiiiseescnd ers-Oh 
sie-nd er unter siindiser see-seiner 

serv-schaue seiner irosiiesen me- 
ist harte unier einem planstdien 
wand seine Gattin siie einen Weinens 
aus dein Zier-nee- qeichiiU und sie 
inne Eis see Iliieinseini senii te es« 

i um durch vor Ieniiee aus die ins 
Ha speinsen 
i Interessqu 

so l. sue Iieder versweise- 
ier lief-see arise-d nee is Ie- 
Irenseien m hielten iess send Use 

Eier-ebener- Jed Meyer W 
kund Sie-uns messe- eiwlsv I ne Use-deute wide Ieseii 
Ihnen is W me iLM heisses In seh-er 


